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Amtliche Mitteilungen 
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 07.05.2008 
 
Beschluss 01/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass das Flurstück 
Nr. 874 der Gemarkung Pomßen  als öffentliche Verkehrsfläche auf der Grundlage des Angebotes vom 
31.03.2008 von der BVVG erworben wird. Das Grundstück mit einer Fläche von 1.772 m² wird auf der 
Grundlage des verhandelten Preises von 1,50 €/m² erworben. Die Erwerbskosten belaufen sich auf 2.660,- €. 
Die Kosten des Vertrages und des Vollzuges (Notar, Grundbuchamt, ...) trägt die Gemeinde Parthenstein als 
Erwerberin. Die Ausgabe wird in den Nachtrag zum Vermögenshaushalt 2008 eingestellt.  
Die Kaufpreisfälligkeit wird für das 4. Quartal 2008 vereinbart. 
 
Beschluss 02/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die Maßnahme 
„Dachsanierung am Feuerwehrgerätehaus OT Klinga“ wegen Dringlichkeit als außerplanmäßige Maßnahme 
realisiert wird und die Kosten als außerplanmäßige Ausgabe im Haushaltjahr 2008 gehandhabt werden. Die  
Kostendeckung erfolgt durch Entnahme aus der Rücklage. 
Die Kosten belaufen sich voraussichtlich auf ca. 13.400,- €. 
 
Beschluss 03/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung,  den Auftrag zur 
Ausführung von Bauleistungen für die Ergänzung / Änderung von Handläufen (Auflage Unfallkasse Sachsen) 
im Objekt Grundschule Parthenstein im Verfahren der Freihandvergabe an die Firma Frank Stephan aus 
Parthenstein zu vergeben. Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot vom 18.11.2007 auf brutto 12.994,44 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:     8 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    1 
 
Beschluss 04/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung von Bauleistungen für die Erneuerung von Sanitärinstallationen (Waschraum u. WC OG) im Objekt 
Kindertagesstätte Grethen im Verfahren der Freihandvergabe an die Firma Eckart Lehmitz aus Parthenstein zu 
vergeben. Die Kosten belaufen sich laut Angebot Nr. 901594 vom 23.02.2007 und Aktualisierung vom 
14.04.2008 auf brutto 15.994,54 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:     8 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    1 
 
Beschluss 05/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung die Abrechnung zur 
Baumaßnahme „Neubau der Kindertagesstätte Großsteinberg“ gemäß der beigefügten Übersicht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:     9  
Nein-Stimmen:     1 
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Beschluss 06/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung die Abrechnung zur 
Baumaßnahme „Erweiterung der Kindertagesstätte Pomßen“ gemäß der beigefügten Übersicht. 
Das Ergebnis der Abrechnung wird gebilligt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:     9 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    0 
 
Beschluss 07/05/2008 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, der Aufforderung 
des Landratsamtes Muldentalkreis nachzukommen und die Restschuld aus der selbstschuldnerischen Bürgschaft 
der Gemeinde Grethen vom 17.09.1991 in Höhe von 16.565,86 € bis zum 30.05.2008 an die KfW Bankgruppe 
zu überweisen. 
 
Beschluss der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 07.05.2008 
 
Beschluss 08/05/2008  
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in nichtöffentlicher Sitzung, einem Antrag 
auf Erlass der Grundsteuer einer in Parthenstein ansässigen Firma nicht stattzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:     9 
Nein-Stimmen:     0 









Für die Bekanntmachung 
Herrmann 







Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2008 
der Gemeinde Parthenstein 
 
Aufgrund von § 74 SächsGemO hat der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein am 02.04.2008 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr  2008 beschlossen: 
Mit Schreiben vom 29. April 2008 wurde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2008 gemäß § 76 in 
Verbindung mit § 119 der SächsGemO bestätigt. 
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Haushaltssatzung der  Gemeinde      Parthenstein 
für das Haushaltsjahr 2008 
Aufgrund von § 74 Sächs.GemO hat der  Gemeinderat am  02.04.2008 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr  2008  beschlossen: 
§ 1 
Der  Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.   den Einnahmen und Ausgaben von je      4.705.857,00   EUR 
      davon im Verwaltungshaushalt      3.521.912,00   EUR 
      im Vermögenshaushalt       1.183.945,00   EUR 
2. dem Gesamtbetrag der  vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von        0         EUR 
3. dem Gesamtbetrag der  vorgesehenen 
Verpflichtungsermächtigungen von       0         EUR 
 
§ 2 
Der  Höchstbetrag der  Kassenkredite wird festgesetzt auf          200.000,00 EUR 
 
§ 3 
Die Hebesätze werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf               300 vom Hundert 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf            360 vom Hundert 
der  Steuermessbeträge;       
2.   für die Gewerbesteuer auf               390 vom Hundert 







Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 





Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2008 kann in der Zeit vom 26.05.2008 bis einschließlich  04.06.2008 
von allen Bürgern und Abgabenpflichtigen während der Dienststunden  in der 
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Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Parthenstein 2007 
( nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG )   
 
1.         Kindertageseinrichtungen 
1.  1.    Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten 
 
  Betriebskosten je Platz 
  Krippe 9 h          
in € 
Kindergarten 9 h      
in € 
Hort 6 h            
in €   
erforderliche Personalkosten 576,01 265,85 155,52 
erforderliche Sachkosten 110,94 51,20 29,95 
erforderliche Betriebskosten 686,95 317,05 185,47 
 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden) 
 
1. 2.     Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat  
 
  Krippe 9 h          
in € 
Kindergarten 9 h      
in € 
Hort 6 h            
in €   
Landeszuschuss 150,00                           150,00                      100,00
Elternbeitrag ungekürzt 148,27 89,48                         51,13
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger)                      388,68                            77.57                       34,34
 
1. 3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen und Miete  
 
1. 3. 1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
  Aufwendungen in € 










1. 3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
 
  
Krippe 9 h  in € Kindergarten 9 h   in € Hort 6 h      in € 
 
Gesamt 53,77    24,83  14,52
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2..    Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2. 1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat 
 
 Kindertagespflege 9 h       
In € 
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand 
und eines angemessenen Beitrages zur Anerkennung der 
Förderleistungen der Tagespflegeperson 
 
Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung 
 
Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung 
 
= Aufwendungsersatz  
 
2. 2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat 
 
 Kindertagespflege 9 h 
In € 
Landeszuschuss  
Elternbeitrag ungekürzt  
Gemeinde  
 







INFORMATIONEN DER KÄMMEREI 
 
 
Die gültigen Hundemarken der Gemeinde Parthenstein laufen zum 31.12.2008 ab. Ab sofort ist es 
möglich, die neuen Hundemarken gegen eine Gebühr von 2,00 € (bitte passend) zu erwerben. Wie bereits in 
der Vergangenheit sind die Hundesteuermarken 5 Jahre gültig. 
Ihre neue Hundesteuermarke erhalten Sie in der Stadtverwaltung Naunhof; Außenstelle Parthenstein.  
04668 Parthenstein, Große Gasse 1- Steuerabteilung 
 
Jeder Hundehalter muss den/die von ihm gehaltenen, außerhalb des von ihm bewohnten Hauses und des 
umfriedeten Grundbesitzes laufenden Hund/Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten Hundemarke 
versehen. Die Hundemarke ist auch außerhalb von Parthenstein Ihr Nachweis, dass der/die Hund/Hunde 
ordnungsgemäß angemeldet ist/sind. 
 
STEUERZAHLUNGEN 
Die Kämmerei möchte alle Einwohner von Parthenstein darauf aufmerksam machen, dass am 15. Mai 2008 
die 2. Rate der Grundsteuer und der Gewerbesteuervorauszahlung für das II. Quartal 2008 fällig war. 
Wir bitten, die Bezahlung umgehend nachzuholen, wer dies  bis heute noch nicht getan hat. 
Außerdem fordern wir alle Steuerzahler, die mit Steuerzahlungen aus dem  I./08 oder aus dem vergangenen 
Jahr in Rückstand sind, auf,  diese umgehend zu begleichen. Sie ersparen sich und der Gemeinde unnötige 
Kosten, da wir sonst die gerichtliche Beitreibung einleiten müssten.  
Des Weiteren ist es bei begründeten Zahlungsschwierigkeiten möglich, für überfällige Steuern einen 
Stundungsantrag zu stellen. 
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Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt informiert 
Mitteilung zur Pflichtimpfung gegen die Blauzungenkrankheit 
 
 
Jeder Rinder-, Schaf- und Ziegenhalter hat seine Tiere von einem praktizierenden Tierarzt/ärztin gegen 
die Blauzungenkrankheit impfen zu lassen (Impfpflicht). Ausnahmen von der Impfpflicht können nur für 
Masttiere mit reiner Stallhaltung erteilt werden. Diese Ausnahmen müssen beim 
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt Muldentalkreis, Karl-Marx-Straße 22, 04668 Grimma 
schriftlich bean-tragt werden. 
 
Rinder werden im Abstand von 3 bis 4 Wochen zweimal geimpft, während bei Schafen und Ziegen eine 
einmalige Impfung ausreichend ist. Diese Impfungen sind dann jährlich zu wiederholen, d.h. frühestens im 
Mai 2009. 
Der Impfstoff wird kostenlos an die praktizierenden Tierärzte/ärztinnen ausgegeben (50 % der 
Impfstoffkosten trägt das Land Sachsen und 50 % der Impfstoffkosten werden von der Sächsischen 
Tierseuchenkasse übernommen). 
Die Kosten für die Impfung stellt der praktizierende Tierarzt/ärztin entsprechend der tierärztlichen 
Gebührenordnung dem Tierhalter in Rechnung. Nach dem derzeitigen Kenntnisstand erhält der Tierhalter auf 
Antrag eine Beihilfe für diese Impfung von der Sächsischen Tierseuchenkasse. Der Beihilfeantrag wird über 
das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt an die Sächsische Tierseuchenkasse weitergeleitet 
(Beihilfesatz: 1,00 € pro geimpftes Rind, 0,50 € pro geimpftes Schaf bzw. geimpfter Ziege). 
 
Die Bereitstellung des Impfstoffes gegen die Blauzungenkrankheit wird Ende  Mai bis Anfang Juni 
2008 erfolgen. Nach der Impfstoffbereitstellung ist der  gesamte Impfstoff innerhalb von ca. 14 Tagen im 
Kreisgebiet zu verimpfen. Das erfordert einen sehr hohen logistischen Aufwand bei der Verteilung des 
Impfstoffes an die praktizierenden Tierärzte/innen und erfordert ebenfalls eine zügige Impfung durch diese. 
Dazu wird das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA), wie bei den staatlichen Maßnahmen 
(Blutuntersuchung auf BHV1, Leukose und Brucellose), die zu impfenden Bestände, an die 
praktizierenden Tierärzte/ärztinnen in deren Praxisgebiet verteilen. 
Ich möchte dringend darauf hinweisen, dass es zu Überschneidungen der Praxisgebiete kommen kann, da die 
Vorgabe der Durchführung der Impfung innerhalb von 14 Tagen nur unter Ausnutzung aller im 
Muldentalkreis auf dem Gebiet der Großtierpraxis tätigen Tierärzte/ärztinnen nach Maßgabe der 
übergeordneten Fachbehörde zu realisieren ist. 
 
Um eine entsprechende Organisation der Verteilung der zu impfenden Bestände vornehmen zu können, wird 
hiermit jeder Tierhalter von Rindern, Schafen und Ziegen aufgerufen, bis zum 19.05.2008 beim 
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt Muldentalkreis (LÜVA), Karl-Marx-Straße 22, 04668 
Grimma, seinen aktuellen Tierbestand  mitzuteilen.  
 
Es ist unbedingt notwendig, diese Meldung der Anzahl der im Bestand vorhandenen Rinder, Schafe 
und Ziegen ab dem 3. Lebensmonat schriftlich oder  
per Fax (03437 / 984 594) vorzunehmen und dem LÜVA umgehend zuzusenden.  
 
Anträge auf die Durchführung dieser Pflichtimpfung, die nicht termingerecht beim LÜVA eingehen, können 
auf Grund des kurzen Intervalls der durchzuführenden Impfung (ca. 14 Tage) nicht mehr berücksichtigt 
werden. Da es sich um eine angewiesene Impfung handelt (staatliche Maßnahme), bitte ich jeden 
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                                          RECHTSANWÄLTIN 
                                                                            Katrin Scholz 
                                                         _____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Aus dem Sozialrecht 
 
1. Überprüfung bestandskräftiger Verwaltungsakte 
 
Das Sozialrecht bietet mit § 44 SGB X die Möglichkeit der Überprüfung bestandskräftiger Verwaltungsakte, 
d. h. von Verwaltungsakten, bei denen eine Widerspruchs- oder Klagefrist bereits verstrichen ist. Soweit sich 
im Einzelfall ergibt, dass bei Erlass eines Verwaltungsaktes das Recht unrichtig angewandt oder von einem 
Sachverhalt ausgegangen worden ist, der sich als unrichtig erweist, und soweit deshalb Sozialleistungen zu 
Unrecht nicht erbracht sind, ist der Verwaltungsakt – auch nachdem er unanfechtbar geworden ist – mit 
Wirkung für die Vergangenheit zurückzunehmen. Das gilt allerdings nicht, wenn der Verwaltungsakt auf 
Angaben beruht, die der Betroffene vorsätzlich in wesentlicher Beziehung unrichtig oder unvollständig 
gemacht hat. 
 
In der Praxis wenden Sozialleistungsträger, wie z. B. das Amt für Grundsicherung oder die 
Arbeitsgemeinschaften diese Vorschrift oftmals nicht an, weil sie grundsätzliche Zweifel an der 
Anwendbarkeit haben.  
 
Das Bundessozialgericht hat die Anwendbarkeit nunmehr bestätigt. Somit ist diese Vorschrift auch im SGB 
II anwendbar.   
 
Voraussetzung ist ein Antrag an den zuständigen Sozialleistungsträger auf Überprüfung des 
Verwaltungsaktes. Dieser Antrag ist weder frist- noch formgebunden. Sinnvoll ist jedoch eine Begründung, 
wie sie auch im Widerspruchsverfahren angeführt wird.  
 
Ist ein Verwaltungsakt mit Wirkung für die Vergangenheit zurückgenommen worden, werden nach § 44 
Abs. 4 SGB X Sozialleistungen längstens für einen Zeitraum von bis zu vier Jahren vor der Rücknahme 
erbracht.   
 
Bei dem Verfahren nach § 44 SGB X handelt es sich um ein neues Verwaltungsverfahren, d. h. es wird ein 
neuer Verwaltungsakt erlassen, gegen den gegebenenfalls Widerspruch und Klage eingereicht werden kann. 
 
Lassen Sie sich hierzu von Ihrer Rechtsanwältin beraten. 
 
2. Angemessenes Hausgrundstück 
  
Nach § 12 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 SGB II ist ein selbstgenutztes Hausgrundstück nicht als Vermögen einzusetzen, 
wenn es eine angemessene Größe aufweist. Was ist aber eine angemessene Größe? 
 
Familienheime mit nur einer Wohnung  130 m² 
 
Familienheime mit zwei Wohnungen   200 m² 
(hier darf keine der beiden Wohnungen die  
Größe von 130 m² überschreiten) 
 
Eigengenutzte Eigentumswohnungen 
und Kaufeigentumswohnungen   120 m² 
 
Andere Wohnungen in der Regel     90 m² 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Kämper, Friedhelm  74 Jahre 
Frau Muche, Renate  70 Jahre 
Herr Grötsch, Siegfried  70 Jahre 
Frau Scharf, Liane  76 Jahre 
Herr Johnke, Heinz  81 Jahre 
Frau Voigtländer, Ruth  74 Jahre 
Herr Schmidt, Paul  77 Jahre 
Frau Schreiter, Dora  88 Jahre 
Frau Weigel, Ruth  78 Jahre 
  
in Pomßen 
Frau Kitze, Gertrud  70 Jahre 
Frau Hotho, Helga  77 Jahre 
Herr Weiß, Heinz  77 Jahre 
Frau Schaaf, Frieda  89 Jahre 
Herr Klak, Robert  73 Jahre 
Frau Wenzel, Sophia  86 Jahre 
Herr Lange, Wolfgang  70 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Matzel, Edith  83 Jahre 
Frau Heiber, Renate  73 Jahre 
Frau Kaderschafka, Ursula  78 Jahre 
Frau Hasselmann, Christa  74 Jahre 
Frau Frieß, Irmgard  75 Jahre 
Herr Lotz, Alfred  76 Jahre 
Frau Moritz, Ilse  94 Jahre 
Herr Heiber, Gotthard  74 Jahre 
Frau Rosemann, Ilse  70 Jahre 
Herr Gottschalg, Otto  86 Jahre 
Frau Obst, Meta  82 Jahre 
Herr Pampel, Ralf  70 Jahre 
Frau Zoch, Jutta  77 Jahre 
Frau Naumann, Rosmarie  71 Jahre 
   
in Grethen 
Frau Leipnitz, Waltraud  73 Jahre 
Frau Zänker, Helga  70 Jahre 
Herr Leipnitz, Erhard  90 Jahre 
Frau Thalmann, Waltraut  82 Jahre 
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen genannten und ungenannten Jubilaren viel Gesundheit, Glück und 
persönliches Wohlergehen 
 
    Viel zu schnell verging für uns der schönste Tag im Mai, 
    viele Freunde kamen mit guten Wünschen und Geschenken vorbei. 
    Auch Dank an Schröter’s Mädels, Chauffeur und Gastronomie, 
    diese schönen Stunden vergessen wir nie! 
    Vielen Dank auch an Großeltern, Eltern und Bekannte,  
    nicht zu vergessen gute Freunde, Onkel und Tante. 
 
       Brigitte und Ronny Mai 
 
  Grethen, 2. Mai 2008  
 
Liebe Konfirmanden, l iebe Tei lnehmerinnen und  
Tei lnehmer an der  Jugendweihe,  
 
in diesen Tagen und Wochen finden wieder die  
Konfirmation und die Feierlichkeiten zur  Jugendweihe  
statt. Aus diesem Anlass möchte ich allen Jugendlichen, 
 die auf diesem Wege in den Kreis der Erwachsenen  
aufgenommen werden, recht herzlich gratulieren. 
Ich wünsche Euch, auch im Namen des Gemeinderates,  
alles Gute sowie viel Erfolg im weiteren Leben. 
 
Euer Bürgermeister    
 




An- und Verkauf von Einfamilienhäusern, Reihenhäusern, 
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„Rote Laterne“ bleibt im Dorf 
 
 
Klingas Feuerwehrfahrzeug durfte am 
3. Mai Frühlingsluft schnuppern, 
allerdings nur, um den 35 
Skatsportfreunden aus der Region 
zwischen Leipzig, Wurzen und 
Grimma ausreichend Spielfläche im 
Klingaer Feuerwehrgerätehaus zu 
schaffen. Beim inzwischen schon 9. 
Skatturnier der Freiwilligen 
Feuerwehr ging es  nicht nur um 
stattliche Preisgelder, sondern auch 
um begehrte Trophäen. Und der 
Siegerpokal konnte auch in diesem 
Jahr wieder nicht in Klinga gehalten 
werden, sondern ging mit Horst 
Mertten für 2756 Punkte nach 
Holzhausen. Fast schon traditionell 
blieb dafür die „Rote Laterne“ in Klinga und bei Tilo Holze. Das nächste Skatturnier der Klingaer Feuerwehr 
findet am 30. Dezember 2008 statt. 
 





















Für die lieben Glückwünsche und 




möchte ich mich, auch im Namen meiner 






Klinga, den 16. März 2008 
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Programmvorschau 
Sonntag, 22.6.2008 
10.30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Großsteinberg  
12.00 Uhr Handwerkerstraße  
Tag der Offenen Tür der Feuerwehr zum 70-jährigen Jubiläum  
14.00 Uhr Feuerwehrkorso 
12.00 Uhr  Ausstellung in der Kita „Altes Spielzeug und Kinderbücher“ 
15.00 Uhr Modenschau Kita  - mit historischen Bildern zur Geschichte von Großsteinberg  
17.00 Uhr Konzert in der Kirche Großsteinberg  
Malerei- Ausstellung in der Kirche    
Montag, 23.06.2008 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Speiseraum der Grundschule Parthenstein    
Dienstag, 24.6.2008 
18.30 Uhr Totengedenken am Denkmal f. d. Opfer der zwei Weltkriege,   
20.00 Uhr Kino im Saal des Sachsenhof  
Kegelwettbewerb KSV Großsteinberg – KSV Engelsdorf (Bundesliga)  
Mittwoch, 25.6.2008 
16.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Grundschule Großsteinberg mit buntem Programm 
Ritterfest (Aufführung einer Großsteinberger Sage und Überraschungen aus dem  
Mittelalter) Ausstellung zum Thema „Schule heute“ 
Ab 16.00 Uhr Präsentation der Vereine von Großsteinberg in der  Grundschule  
Donnerstag, 26.6.2008 
16.00 Uhr Tag der offenen Tür Kita  
Präsentation der neuen Einrichtung und Ausstellung von Exponaten - Überraschungen 
 
Übung der Feuerwehr am Kindergarten  
Freitag, den 27.6.2008 
17.30 Uhr Fußballspiel Bambini Großsteinberg - Bambini Naunhof 
18.15 Uhr Traditions- Mannschaft "Traktor" - TSV "Alte Herren" 
19.30 Uhr Mini-Playback-Show (Schulhort Großsteinberg) 
20.30 Uhr Oldie Disco Team 74 & Maik           Festplatz  
20.45 Uhr Kids-Aerobic-Tanzgruppe (Grundschule) 
21.00 Uhr Fackel- und Lampionumzug 
22.00 Uhr „Die Elfte“ Maxi-Playback-Show  
Sonnabend, den 28.06.2008  
12.00 Uhr Mittagessen aus der Gulaschkanone   
14.00 Uhr "Lustige Staffel" durch das Dorf   -       Start und Ziel am FW-Gerätehaus Alte Dorfstraße, 
14.30 Uhr Treffpunkt Festplatz -  Ein Nachmittag für Jung und Alt  
15.00 Uhr Unterhaltung mit Disco Team 74 & Roland  
15.30 Uhr Aerobic / Akrobatik / Tanz (Mittelschule Naunhof) 
16.00 Uhr Fußball TSV Großsteinberg – SV Naunhof 1920 Muldental-Liga gegen Bezirksliga  
17.00 Uhr Rock & Roll Tanzclub „Caddy“ aus Sermuth 
18.00 Uhr “Dazzling Flights” 
19.00 Uhr “Die Aluperlen” 
20.00 Uhr „Anton aus Tirol“ (Harry Schagerl & die Kaiserlichen – Tirol / Österreich)  
24.00 Uhr Feuerwerk 
Sonntag, den 29. 06.2008 
14.00 Uhr Festumzug  
16.00 Uhr Konzert des Jugendblasorchesters Grimma   
17.00 Uhr 1. Leipziger Rock’n Roll-Club „Alpha 69“ Tanzshow 
 
Der KSV organisiert für das Wochenende vom 27. – 29.06.2008 eine mobile Kegelbahn für 
Jedermann! 
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